
30. Juli 2024

Trauer um Sr. Elfriede Brassat: Ein
Leben im Dienst der Diakonie

Oberin i. R. Elfriede Brassat ist am 27. Juli 2024 verstorben.
Die Beisetzung findet am 1. August in Speyer statt.

Ein bedeutendes Erbe der Diakonissinnen

Am 27. Juli 2024 verstarb Oberin i. R. Diakonisse Elfriede Brassat
im Speyerer Mutterhaus. Ihr Tod kommt nur wenige Wochen
nach der Feier zu ihrem 91. Geburtstag, die an die wichtigen
Lebensstationen und ihr Engagement in der
Diakonissengemeinschaft erinnerte. Die Trauerfeier, organisiert
von den Diakonissen Speyer, findet am 1. August um 8.30 Uhr in
der Mutterhauskapelle statt, gefolgt von der Beisetzung um 10
Uhr auf dem Friedhof in Speyer.

Die Bedeutung von Sr. Elfriede für die
Diakonissengemeinschaft

Sr. Elfriede Brassat war eine prägende Figur in der
Diakonissengemeinschaft und trug bedeutend zur Entwicklung
des diakonischen Unternehmens bei. Oberin Sr. Isabelle Wien
beschreibt sie als „pragmatisch und zupackend“, Eigenschaften,
die sie in ihrer Rolle als Oberin zwischen 1997 und 2004 unter
Beweis stellte. Ihre Vision und Entscheidungskraft zeigten sich
besonders in der Zusammenführung der Mutterhäuser in Speyer
und Mannheim, die in einer Zeit großer Herausforderungen
stattfand.

Ein Leben im Dienst der Gemeinschaft



Geboren 1933 in Tilsit (Ostpreußen), erlebte Elfriede Brassat in
ihrer Jugend die Flucht nach Schleswig-Holstein und schließlich
den Umzug in die Pfalz. Ihre Ausbildung zur Krankenschwester
begann sie in Speyer, gefolgt von einem Studium an der
Schwesternhochschule in Berlin. In ihren frühen Jahren übte sie
verschiedene pädagogische und pflegerische Tätigkeiten aus,
was ihren Sinn für sozialer Verantwortung und Engagement
unter Beweis stellte.

Nachhaltige Veränderungen unter ihrer
Leitung

Als Oberin begrüßte Sr. Elfriede die Herausforderungen ihrer
Zeit mit Entschlossenheit. Zu ihren Weichenstellungen gehören
die Übernahme des städtischen Seniorenzentrums
Bürgerhospital und die Fusion mit dem Stiftungskrankenhaus,
die neuen Herausforderungen in der Alten- und
Gesundheitspflege mit sich brachte. Darüber hinaus spielte sie
eine Schlüsselrolle bei der Gründung der Service Gesellschaft
der Diakonissen Speyer, die die Unterstützung und
Professionalisierung des diakonischen Unternehmens
maßgeblich vorantrieben.

Ein bleibendes Vermächtnis

Der Transformationsprozess der Diakonischen Gemeinschaft im
Jahr 2017 war ein Herzensanliegen von Sr. Elfriede. Durch ihr
Stimmrecht im Rat unterstützte sie aktiv die Neuausrichtung des
Amtes der Diakonissen. Ihre Strukturen und Visionen haben
nicht nur die Gemeinschaft in Speyer, sondern auch die
vielfältige Unterstützungslandschaft für die Menschen in der
Region nachhaltig geprägt.

Sr. Elfriede Brassat bleibt im Gedächtnis der Gemeinschaft als
engagierte Persönlichkeit, die durch ihren Glauben, ihren Mut
und ihre unvergleichliche Fürsorge für andere eine bleibende
Wirkung erzielt hat.



Mit ihrer Hingabe und ihrer Fähigkeit, neue Möglichkeiten in der
Diakonie zu schaffen, wird ihr Erbe einen tiefen Einfluss auf die
künftigen Generationen haben und die Diakonissengemeinschaft
weiterhin inspirieren.
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